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Sachverhalt
Gemäß § 2 (1) des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes M-V (BrSchG M-V) 
haben die Gemeinden als Aufgabe des eigenen Wirkungskreises den 
abwehrenden Brandschutz und die Technische Hilfestellung in ihrem Gebiet 
sicherzustellen. Die Brandschutzbedarfspläne der Gemeinden und der 
übergeordnete Brandschutzbedarfsplan des Amtes Nord-Rügen wurden erstellt 
und liegen zur Beschlussfassung in den Gemeinden vor. 
Daraus ergibt sich, dass für die Versorgung der Gemeinden auf Wittow ein 
Hubrettungsgerät (Drehleiter) vorzuhalten ist, um die Pflichtaufgabe des 
Brandschutzes sicher zu stellen.
Empfohlen wird die Stationierung in der FFW Altenkirchen. Eine Unterbringung 
der Drehleiter im Gerätehaus der FFW Altenkirchen wäre möglich. Alle 
Gemeinden auf Wittow sollen die Drehleiter für Einsatzfälle anfordern können.  
Derzeit steht die Drehleiter der Stadt Bergen auf Rügen zum Verkauf. Das Amt 
Nord-Rügen hat ein Angebot in Höhe von 50.000 € abgegeben. 
Eine neue Drehleiter kostet ca. 800.000,00 €. Auch bei einer Förderung ist ein 
Eigenanteil von mindestens 10 % zu tragen.
Die Kosten für die Drehleiter würden dann durch eine Sonderamtsumlage der 
Wittower Gemeinden und der Gemeinde Glowe getragen werden müssen. 
Die Sonderamtsumlage wurde berechnet anhand der prozentualen Anteile an der 
Amtsumlage für 2021 in Bezug auf die Gemeinden der Halbinsel Wittow und der 
Gemeinde Glowe.  Die Sonderamtsumlage würde für ein volles Jahr für die 
Gemeinde Dranske 1.058,44 € betragen. Für das Jahr 2021 ist eine anteilige 
Sonderamtsumlage, ab Anschaffung, in Höhe von 352,81 € zu zahlen.
Die jährliche Sonderamtsumlage ist 10 Jahre lang an das Amt zu zahlen, da die 
Drehleiter mit einer Nutzungsdauer von 10 Jahren in die Anlagenbuchhaltung 
aufgenommen wird. Entsprechend § 6(1) der Hauptsatzungen der Gemeinden 
können die Bürgermeister die Entscheidung über die Bereitstellung der 
finanziellen Mittel entscheiden, jedoch nicht über die Aufgabenübertragung an 
das Amt Nord-Rügen.



Auch die jährlich anfallenden Wartungskosten (ca. 2.500,00 € /Jahr) würden im 
Rahmen einer Sonderamtsumlage auf die Wittower Gemeinden und die 
Gemeinde Glowe verteilt werden.
Das Amt Nord-Rügen schlägt daher vor, dass die Gemeinden die Beschaffung 
einer Drehleiter auf das Amt Nord-Rügen übertragen. 
 

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Drankse beschließt die 
Aufgabenübertragung für die Beschaffung einer Drehleiter an das Amt Nord-
Rügen zu übertragen.

Finanzielle Auswirkungen
Haushaltsmäßige 
Belastung:

Ja: X  Nein:   

Kosten:                                                                                                 1.058,44 
 € Folgekosten: 529,25 (Wartung) €

Sachkonto:  611000.54422002/74422002
Stehen die Mittel zur 
Verfügung:                                                        

Ja:  x  Nein:   

 Soll aus dem TH 6 gedeckt werden, ist dies nicht möglich, kann auch der TH 1 zur Deckung 
genutzt werden.

 
 

Anlage/n
Keine
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